
 

 

Mission Statement 

Der Trend zu spinngefärbten Garnen ist ungebrochen. Ursache sind neben 

der besseren Farbechtheit und der Kostenvorteile in der Produktion vor allem 

auch verschärfte Umweltauflagen für Färbereien. Der Falschdrahttexturier-

prozess ist ein Weiterverarbeitungsprozess für schmelzgesponnene Che-

miefasergarne. Dabei werden dem zuvor glatten Garn Bausch und somit na-

turfaserähnliche Eigenschaften aufgeprägt. 60 % der produzierten Filament-

garne werden diesem Prozess unterzogen. Im Schmelzspinnen und Textu-

rieren, wie auch in zahlreichen anderen Prozessen der Textiltechnik, sind 

Fadenführer Schlüsselkomponenten und dienen dem zielgerichteten Leiten 

von Garn. Ein zentraler Aspekt dabei ist eine unveränderte Oberfläche des 

fadenführenden Keramikbauteils. Nur wenn dieses nicht verschleißt, kann 

eine gleichbleibende Qualität des Garns gewährleistet werden. Markterhält-

liche Produkte erfüllen bei den meisten Garnmaterialien diese Anforderun-

gen sehr gut. Kritisch wird der Einsatz von keramischen Fadenführern bei 

Garnmaterialien, die stark abrasiv sind. Dazu gehören spinngefärbte Fila-

mentgarne (z. B. Carbon Black), wie sie im Automobilbereich verwendet wer-

den. In diesem Fall sind Fadenführer in Weiterverarbeitungsprozessen, wie 

dem Texturieren, nach 3 Monaten, im Extremfall nach wenigen Tagen ver-

schlissen. Neben dem Aufwand einer wiederholt neuen Ausrüstung der Ma-

schinen, entstehen dem Garnproduzenten Kosten (Größenordnung: 

120.000 €/Jahr) durch Produktionsstillstandzeiten.  

Ziel dieses Vorhabens ist die Senkung der Stillstandzeiten in der Produktion 

von texturiertem Filamentgarn aus spinngefärbten Garnen. Das Ziel wird 

durch die Entwicklung eines Fadenführers erreicht, der eine vier Mal höhere 

Standzeit (1 Jahr) ausweist als aktuell eingesetzte Fadenführer. Die Verlän-

gerung der Standzeit wird durch eine Bewegung zwischen Garn und dem 

Fadenführer umgesetzt. Die Fläche, auf der das Garn über den Fadenführer 
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läuft wird vergrößert und ein Einschneiden des Garns in die Keramik verhin-

dert. Zur Umsetzung der Bewegung wird folgender Ansatz verfolgt: durch die 

Entwicklung einer federnden Halterung und einer entsprechenden Faden-

führergeometrie, wird das System durch Einkopplung einer Schwingung in 

Bewegung. Der Faden wechselt dann seine Position auf dem Fadenführer 

und wird nicht mehr ständig an der gleichen Position vorbeigeführt. 
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Ausganssituation

Beispielprodukt

Ziel Ansatz

Kerbe

Verschleiß

Fadenführer

Neuentwicklung

Lösungsweg

Bröll GmbH&Co.KG (nicht gefördert)

Institut für Textiltechnik

Federnfabrik Subtil GmbH

Fadenführergeometrie

Versuchsumgebung/ Texturierprozess

Entwicklung Federsystem

Relevanz

• Produktion von 40 Mio. t Chemiefasern pro Jahr weltweit

• 960 Chemiefaserunternehmen in Europa und der Türkei
• Möglicher Umsatz KMUs 340.000 €/Jahr durch neuen Fadenführer

• Ausweitung der Technologie auf weitere Prozesse möglich 

(Schmelzspinnen, Stricken, Weben, Nähen, …) 
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